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Damen Bezirksliga Gr. 2

TTC Lanzingen 1958 : TTC 1966 Echzell 
Samstag, 26.11.2022, 19:00 Uhr

TTC Lanzingen 1958 und TTC 1966 Echzell teilen sich die 
Punkte

Das war kaum zu fassen: Mit 5:5 in den Spielen und mit 19:15 Sätzen trennten sich die Spielerinnen
des TTC 1966 Echzell beim Auswärtsspiel in der Damen Bezirksliga Gr. 2 am Samstagabend vom
TTC Lanzingen 1958. Rund 103 Minuten dauerte das Match, ehe Silke Meidhof das Unentschieden
im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes einfuhr.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Beim 3:0-Erfolg gegen Reuter / Woltz zeigten Wagner /
Wälzlein ihren Gegnerinnen die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Schmitt / Meidhof hatten
ihre Gegnerinnen Hofmann / Stoll beim deutlichen 11:6, 11:6, 11:7 recht sicher im Griff. Nach den
ersten Paarungen standen sich nun die Topspielerin der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Nicole Stoll war für
Sabine Wagner am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Die richtige
Taktik hatte Katharina Wälzlein beim Sieg in drei Sätzen gegen Gunda Hofmann von Beginn an.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Kaum
gefährdet war der 3:0-Erfolg von Gabi Schmitt gegen Tanja Woltz. Gekämpft bis zum Schluss hatte
Silke Meidhof in der Begegnung gegen Margit Reuter, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 4:2. Beim folgenden 2:11, 6:11, 5:11 gegen Gunda Hofmann fand
Sabine Wagner von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Ausschließlich
einen Satzerfolg verbuchte wenig später Katharina Wälzlein bei ihrer Pleite gegen Nicole Stoll. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Gabi Schmitt ihrer Gegnerin Margit Reuter
letztlich beim 2:11, 6:11, 11:9, 5:11 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten
Begegnung nicht gefährlich werden. Im nun folgenden abschließenden Einzel war die Spannung nun
zu greifen. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 4
Punkte, Auswärtsteam 5 Punkte. Eher wenig Gegenwehr bekam Silke Meidhof bei ihrem Sieg in drei
Sätzen von Tanja Woltz. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Unentschieden des TTC Lanzingen 1958 geht es nun im nächsten Spiel am
09.12.2022 gegen den TV 1884 Großkrotzenburg, während der TTC 1966 Echzell am 27.11.2022
gegen den TV 1969 Roßdorf antritt.

 Statistik:
 TTC Lanzingen 1958

Doppel: Wagner / Wälzlein 1:0, Schmitt / Meidhof 1:0 
Einzel: S. Wagner 0:2, K. Wälzlein 1:1, G. Schmitt 1:1, S. Meidhof 1:1 

 TTC 1966 Echzell
Doppel: Reuter / Woltz 0:1, Hofmann / Stoll 0:1 
Einzel: G. Hofmann 1:1, N. Stoll 2:0, M. Reuter 2:0, T. Woltz 0:2


